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Der Designer Michael Sontag sieht seine Arbeit als Ganzes. So nennt er seine präsentierten 
Kleidungsstücke nicht Kollektionen, sondern spricht ganz allgemein von seiner „Arbeit“. Er sieht 
seinen Schaffensprozess als fließend. Die Übergänge von Saison zu Saison bauen aufeinander auf. 
Die Präsentationen sind Momentaufnahmen, die keinen statischen Charakter haben, sondern als 
Versuch bzw. als Angebot zu betrachten sind. 
 
Durch diese Herangehensweise möchte der Designer Grenzen verwischen und eine 
Allgemeingültigkeit erschaffen, die losgelöst ist von Parametern wie Jahreszeiten, Trends oder 
Alter. 
 
Die Offenheit spiegelt sich in den Kleidungsstücken wider. Ohne sie vorher zu zeichnen, 
entstanden die Entwürfe für ASSEMBLY NO. 13 beim direkten Arbeiten mit dem Material an der 
Schneiderpuppe. 
 
Auf diese Weise wachsen organische Körperbedeckungen, die den menschlichen Körper mit 
Linien in Form von Bändern und Flächen umzeichnen. Seine Outfits leben von anschmiegsamen, 
hochqualitativen Stoffen wie Seide, Cashmere und Wolle sowie innovativen Schnitten, die jedes 
Outfit zu einem visuellen Erlebnis machen, ohne dabei aufdringlich zu wirken. 
 
Michael Sontag entwirft einen entspannt-eleganten Look für Frauen, die das Besondere lieben.  
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